
INDIVIDUELLE KINDERBÜCHER ZUM VORLESEN, 
ZUHÖREN, DURCHBLÄTTERN UND  

IMMER-WIEDER-IN-DIE-HAND-NEHMEN.

GEMEINSAMZU IHREMKINDERBUCH



Vom Konzept bis zur Anlieferung – BIORAMA begleitet Ihr Projekt 
von der Idee bis zum druckfertigen Buch:

VON A BIS Z AUS EINER HAND:  
BIORAMA SCHREIBT  
IHNEN KINDERGESCHICHTEN 
AUF DEN LEIB. 

• Konzeption 
• Texterstellung
• Beauftragung und Briefing der Illustrationen
• Grafische Gestaltung
• Projektmanagement 
• Druckabwicklung 
• Anlieferung 



»Ich möchte mich für die großartige Zusammenarbeit 
mit dem Verlag bei der Entwicklung unserer 
Woom Kinderbuchserie bedanken! Von Anfang an 
wurde unser Projekt von einem erfahrenen Team 
unterstützt, das unsere Idee für das Kinderbuch 
wirklich verstanden und kreativ umgesetzt hat.

Wir wurden in jeder Phase des Prozesses eingebunden 
und die Liebe zum Detail bei der Entwicklung der 
Charaktere und der Handlung hat uns von Anfang 
an überzeugt. Diese Zusammenarbeit hat wesentlich 
dazu beigetragen, das Buch für die Zielgruppe 
attraktiv zu gestalten und ich kann den Monopol 
Verlag jeder/jedem empfehlen, der/die nach einem 
kreativen und engagierten Partner für die Umsetzung 
ähnlicher Projekte sucht.«

RALPH LEMOCH-ZIZKA,

Head of Advertising & Design bei Woom Bikes

»Das liebevoll von Biorama gestaltete Kinderbüchlein 
der Mobilitätsagentur Wien ist Teil der „Kinder-
garten-Mobilitätsbox“ und wurde mittlerweile in 
drei Sprachen übersetzt.

Nach dem durchschlagenden Erfolg folgten weitere 
Mobilitätsbildungsprogramme für Volksschule und 
Sekundarstufe. Das Zukunftsthema Mobilität wird 
dabei jeweils altersgerecht mit Verkehrssicherheit, 
Gesundheit und Klimaschutz verknüpft. Was mit 
kleinen Schritten und einem kleinen Büchlein begann, 
gilt heute als wegweisend für die Mobilitätsbildung 
von Morgen.«

PETRA JENS, 

Fußgängerbeauftragte der Stadt Wien 
Mobilitätsagentur Wien GmbH

»Mit Anna unterwegs in den Kindergarten‹ ist ganz 
super! Ich musste es unendlich oft meinem Kind 
vorlesen – und man entdeckt immer wieder neue 
schöne Details darin.«

INGRID BRODNIG, 

Journalistin Autorin und Digital-Expertin

KONSEQUENT ANDERS.
KREATIV UND ENGAGIERT – VON DER  
STORY BIS ZUR DRUCKABWICKLUNG. 

FRECH UND FRISCH.
LIEBEVOLL UND KINDGERECHT –  
MOBILITÄTSBILDUNG VON MORGEN. 

IMMER WIEDER.
VORLESEN UND ENTDECKEN – EINE 
GESCHICHTE ZUM IMMER WIEDER LESEN



MIT HUMOR ERZÄHLT UND  
FARBENFROH ILLUSTRIERT  
FÜR KINDER VON 4 BIS  
10 JAHREN. 
Für die Illustration wird mit unseren Kunden gemeinsam  
eine/ein Illustratorin/Illustrator ausgesucht. Die BIORAMA GmbH  
übernimmt im Rahmen des Projektmanagements die  
gesamte Kommunikation mit der/dem IllustratorIn.



Für den Druck schlagen wir eine hochwertige Zertifizierung (PEFC-,  
Umweltzeichen- und Cradle-to-Cradle-Zertifizierung) und deshalb  
z. B. eine Zusammenarbeit mit Gugler vor.

KONSEQUENT NACHHALTIG. 
WIR WÄREN NICHT WIR, 
WÜRDEN WIR ETWAS  
ANDERES VORSCHLAGEN!

PEFC/06-39-08

PEFC-zertifiziert
Dieses Produkt
stammt aus
nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.at



EMANZIPATORISCHE GESCHICHTEN  
MIT VIEL FANTASIE, 
IDENTIFIKATIONSPOTENZIAL UND 
STARKEN MÄDCHENFIGUREN.
Auf Basis Ihrer Bedürfnisse entwickeln wir eine Geschichte und erzählen 
diese zeitgemäß anhand von sympathischen Figuren und HeldInnen. Das 
klare Ziel: Kinder sollen das Buch immer wieder zur Hand nehmen und 
vorgelesen bekommen wollen. Die BIORAMA GmbH arbeitet nur mit aus-
gewählten PartnerInnen und behält sich vor, Aufträge abzulehnen.



Und obwohl die BIORAMA GmbH über reichlich Erfahrung in  
der Produktion hochwertiger Bücher für Kinder im entsprechenden  
Alter verfügt, wird die Geschichte von mindestens einer  
pädagogisch geschulten Person auf ihre Tauglichkeit geprüft.

PRÄDIKAT: HOCHWERTIG UND 
PÄDAGOGISCH WERTVOLL



SPIELERISCH ERKLÄRT 
SO GEHT MUND- UND ZAHNHYGIENE

MIA UND DER 
ZAHNVAMPIR. 

BI
OR

AM
A 

KI
ND

ER
BU

CH

Für die Wiener Gesundheitsförderung (WiG) gestaltetes Büchlein, gedacht als Werkzeug 
für Pädagoginnen und Eltern: »Denn der Grundstein für gesunde Zähne wird in der Kind-
heit gelegt. Ausreichend informiert, wird auch die Zahngesundheit zum Kinderspiel«, so 
Dennis Beck, Geschäftsführer der Wiener Gesundheitsförderung – WiG.

Das hochauflagige Büchlein wurde auch für andere Bundesländer lizensiert.

Mürrisch sitzt Mia am 
Frühstückstisch. Ihr kleiner Bruder 
hat schlecht geschlafen. Deshalb 
hat auch Mia schlecht geschlafen. 
Klar, Mo ist ein Baby. Aber muss er 
deshalb die ganze Nacht brüllen?
Papa sagt lachend: »Schau nicht 
so grimmig, Mia! Trink deine Milch 
und dann ab ins Bad Zähne putzen! 
Sonst kommt ihr zu spät in den 
Kindergarten.« 

Auch Papa sieht müde aus: »Ich 
weiß, die Nacht war anstrengend«, 
sagt er. »Aber Mo bekommt seinen 
ersten Zahn.«

Mit offenem Mund fragt Mia: »Und 
wiiiiie war das bei miiir als ich 
Zäääähne bekommen hab?« 
Sie hat Schaum vor ihrem Mund 
und gerade Zähne geputzt. Jetzt 
putzt Mama gründlich nach – damit 
wirklich jeder Zahn sauber wird und 
auf keinem Reste vom Frühstück 
bleiben.

Mama denkt kurz nach und erinnert 
sich: »Du hast auch schlecht 
geschlafen. Zahnschmerzen sind 
unangenehm. Auch so ein Loch im 
Zahn kann wehtun. Es ist wichtig, 
dass wir gut auf unsere Zähne 
aufpassen.« Deshalb putzen Mama 
und Papa jeden Tag nach.

Im Kindergarten wird heute 
gefeiert. Mias Freundin 
Layla hat Geburtstag 
– und hat Apfelkuchen 
mitgebracht. Der schmeckt 
richtig gut! Nach dem 
Essen bringt Christoph, der 
Pädagoge, der Gruppe ein 
Tablett voller Becher. Er 
ruft: »Achtung! Hier kommt 
klares, kaltes Wasser.« Er 
reicht jedem Kind einen 
Becher.

»Nehmt ein paar Schluck 
und spült damit euren 
Mund aus«, sagt Christoph. 
»Wasser ist nicht nur 
gesund. Es reinigt auch 
eure Zähne.« Dann holt 
er ein Vampirgebiss aus 
seiner Hosentasche.



ZUM BADETEICH FAHREN
MIT DER BADNER BAHN

LUISA 
FÄHRT BADEN 
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Die Geschichte von Luisa, die mit ihrem Papa und ihrem kleinen Bruder 
unterwegs zum Badeteich in Guntramsdorf ist, platziert Klimaschutz und 
nachhaltige Mobilität kindgerecht im Alltag unter.

Gestaltet für die Wiener Lokalbahnen (»Badner Bahn«).

Donnerstag ist Luisas Lieblingstag. Da holen Papa und 
Pauli, Luisas Babybruder, sie früh aus dem Kindergarten 
ab. Dann gehen die drei in den Zoo oder in den Park. 
Heute aber ist ein ganz besonderer Donnerstag. Schon in 
der Früh war es richtig heiß. »Das sind die Hundstage«, 
hat Mama gesagt – und Handtücher, Badehosen und 
Sonnencreme in eine Strandtasche gepackt. Denn heute 
fährt Luisa mit Papa und Pauli an den Badeteich. Und 
Mama hat versprochen, nach der Arbeit nachzukommen.

Papa sagt: »Bei dieser Hitze ist es am Wasser am besten 
auszuhalten.« Luisa hüpft vor Vorfreude von einem Bein 
aufs andere. Papa hält ihre Hand und sagt: »Gib acht, dass 
du nicht über die gelbe Linie hüpfst.« Schon als Baby war 
Luisa mit Papa und Mama oft am Badeteich plantschen. 
In Luisas Zimmer erinnert ein gerahmtes Foto daran. Sie 
fahren mit der Bahn zum Teich; mit der Badner Bahn.

Eigentlich ist Luisas Papa Triebfahrzeugführer bei der 
Badner Bahn. Jetzt aber ist Papa in Karenz und hat viel 
Zeit für Luisa und Pauli. »Früher bin ich hier noch mit 
alten Bahngarnituren gefahren«, erzählt Papa. Luisa ist 
neugierig: »Sind die neuen Züge schöner?« »Das auch«, 
sagt Papa und lächelt, »aber das ist Geschmackssache. 
Vor allem sind die neuen viel moderner.«

Luisa schaut aus dem Fenster und beobachtet, wie 
der Triebfahrzeugführer aus- und eine Kollegin 
einsteigt. »Hallo Aleksandra!«, ruft Papa ihr zu. Die 
Triebfahrzeugführerin winkt ihm zu. Dann sagt er stolz: 
»Das sind Luisa und unser kleiner Pauli.«
»Hallo«, sagt Luisa, »wir fahren baden und du?« 
Aleksandra grinst und antwortet: 
»Ich auch. Ich fahre nach Baden – und 
danach wieder zurück nach Wien.«
Luisa nickt: »Wie es im Fahrplan steht«, 
sagt sie. Aleksandra und Papa lächeln.



RICHTIG ABENTEUERLICH
AUSSERIRDISCHE STEHLEN BUSSE  
UND STRASSENBAHNEN

SELMA UND 
DIE TOTEN STINKER 
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Was passiert wenn die Menschen plötzlich alle mit den Autos unterwegs 
sind, weil Aliens die Öffis entführt haben.

Eine fantasievolle Geschichte im Auftrag der Wiener Linien

»Kein Stress. Wir sind eh auch zu spät«, hört Selma eine laute Frauenstimme 
aus Papas Telefon. »Keine Ahnung, was hier heute los ist«, sagt ihr Papa. 
»Wir haben eine Stunde auf den Bus gewartet, dann kam zum Glück ein Taxi 

vorbei. Aber jetzt stehen wir auch schon ewig im Stau. Wir sehen uns dann 
im Museum. Irgendwann.« Auch Selma ist ein bisschen genervt. Da dreht die 
Taxifahrerin das Radio lauter:

»Im Internet sind Videoaufnahmen von vergangener Nacht aufgetaucht, 
die zeigen, wie Aliens mit gigantisch großen Raumschiffen Straßenbahnen 
und Busse abholen«, sagt die Radiostimme. »Laut Wiener Linien sind alle 

Busse und Bims wie vom Erdboden verschluckt. Die Polizei hat die Echtheit 
der Videos bestätigt.« Draußen hupt und lärmt es. Im Taxi ist es plötzlich 
 mucksmäuschenstill.

»Wirklich unglaublich«, seufzt die Taxifahrerin, »so einen Stau hab ich noch 
nie erlebt. Und ich hab echt schon einiges erlebt. Ich hoffe, der Bürgermeister 
verhandelt mit den Aliens, sonst versinkt die ganze Stadt im Chaos.«

»Vor allem verstinkt sie sonst im Chaos«, sagt Papa. Die Taxlerin lacht. 
Selma hört das gar nicht. Sie denkt an Aliens und stellt sich vor, wie der 
Bürgermeister mit der Königin der Aliens verhandelt, um die Busse und 
Straßenbahnen zurückzubekommen.



SICHER UNTERWEGS
ZU FUSS UND MIT DEM (LAUF-)RAD

MIT ANNA UNTERWEGS  
IN DEN KINDERGARTEN 
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Für die Mobilitätsagentur der Stadt Wien entwickelte Geschichte über Anna, die  
(auf dem Laufrad) mit ihrem Papa (zu Fuß) unterwegs in den Kindergarten ist  
und später von Mama (mit dem Lastenrad) abgeholt wird. 

Bereits ein Klassiker, wiederaufgelegt in mehreren Sprachen (Deutsch, Türkisch, BKS).

Auf den heutigen Tag hat sich Anna schon lange 
gefreut. Jetzt ist Papa für drei Monate in Karenz. 
Das heißt: Er hat besonders viel Zeit für Anna und 
ihren Bruder. Gleich nach dem Frühstück machen 
sich die drei fertig für den Kindergarten. Mama 
ist schon zeitig zur Arbeit gegangen und hat eine 
Nachricht hinterlassen: „Anna darf ihre neuen 
Gummistiefel ausführen. Es hat geregnet.“ 
Anna holt ihren Helm, während Papa den 
kleinen Oskar in die Trage setzt.

Sie nehmen die Abkürzung durch den Park. Um diese 
Uhrzeit ist er noch ganz leer. Es macht Anna einen 
Riesenspaß, mit dem Laufrad durch die Regenlacken zu 
düsen. „Pass auf, dass du nicht ganz nass wirst, Anna!“, 
hört sie Papa rufen. Bei der Haltestelle in der Nähe 
des Parks wollen sie Jonas treffen.

Es ist nicht weit bis zum Kindergarten. 
Anna kennt den Weg ganz genau. 
Bis zur Ampel darf sie mit dem Laufrad 
vorfahren. Dann heißt es warten. 
„Papa, wo bleibst du, du Schnecke?“ 



EINE BILDGESCHICHTE 
ERZÄHLT IN DREI SPRACHEN

KURT DER MÜLLMANN
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Müllmänner sind Helden des Alltags. Trotzdem können Eltern die Fragen ihrer Kinder – 
z. B. »Warum gibt es eigentlich keine Müllfrauen?« – oft nicht guten Gewissens beant-
worten. Dieses Kinderbuch im Auftrag der MA 48 (Stadt Wien) hilft dabei. Wir begleiten 
den Müllmann Kurt auf seiner Fahrt durch die Stadt. Und erfahren nebenbei, warum 
Wien so sauber ist und warum Apfelputzen, Gurkengläser und die Zeitung von gestern 
nicht in dieselbe Mülltonne gehören.

das ist mein Freund Kurt. er ist Müllmann und jeden tag 
früh auf. er hat wirklich viel zu tun. Gemeinsam mit seinem 
Kollegen Paul sorgt er dafür, dass unsere Stadt sauber bleibt. 
an manchen tagen holen die beiden den restmüll, an 
anderen das altpapier.

damit die beiden nicht so viel zu tun haben, helfe ich ihnen. 
ich trenne den Müll, bringe ihn raus und werfe ihn mit meiner 
Mama in die richtige tonne. Kurt hat mir genau erklärt, was 
in welche tonne gehört und warum das Mülltrennen so 
wichtig ist. viele abfälle können nämlich wiederverwertet 
werden. So kann aus altpapier später wieder neues Papier 
hergestellt werden – zum beispiel für dieses buch.

einmal hat Kurt mir gezeigt, wohin mein apfelputzen
gehört. der gehört nämlich in den biomüll. dafür gibt es eine
eigene bunte tonne gleich ums eck von meinem
lieblingsspielplatz. aus dem apfelputzen, aus erdäpfelschalen
und aus Mamas Kaffeesatz wird Kompost und später dann
dünger für die blumen und bäume im Park.



GESCHICHTE ERZÄHLEN
EIN VORBILDERBUCH 

DIE GESCHICHTE VON 
RUTH KLÜGER 
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Anlässlich der Eröffnung des Ruth Klüger Platzes in Wien-Neubau gestaltete BIORA-
MA sein erstes Vorbilderbuch. Es führt in die Kindheit der weltberühmten Autorin und 
Forscherin Ruth Klüger (1931-2020), ins Wien der Nazi-Zeit und erzählt einfühlsam „wie 
ein kleines Mädchen mit Glück und Gedichten am Leben blieb“. Das Konzept wurde ge-
meinsam mit den beiden in den USA lebenden Söhnen Ruth Klügers erarbeitet und fach-
lich von der Literaturwissenschafterin Anna Babka (Universität Wien) begleitet.



WIEN – MEINE BUNTE 
UMWELT MUSTERSTADT
FÜR WIEN KANAL

UNTERWEGS IN WIEN
FÜR DIE WIENER LINIEN

BI
OR

AM
A 

KI
ND

ER
BU

CH

Eigentlich müssten Wimmelbücher in Österreich ja Wurrelbücher heißen. 
Weil es in diesen Büchern nur so vor kleinen Details und liebevoll versteck-
ten Geschichten wurrlt – oder eben wimmelt. Für die Wiener Linien haben 
wir ebenso ein solches Wimmelbuch konzipiert und gestaltet (»Unterwegs 
in Wien«) wie für den Wien Kanal (»Wien - meine bunte Umweltmuster-
stadt«. Beide werden gerne – und immer wieder – in die Hand genommen.



Gerne lassen wir Ihnen ein detailiertes Angebot zukommen zu: 

• idealem Format 
• sinnvoller Auflage 
• geeignetem Umfang  
• realistischem Produktionszeitraum 
• Verrechnungsmodalitäten und unseren Preisen

Auf Wunsch ebenfalls möglich: Übersetzungen und mehrsprachige Ausgaben

MIT BIORAMA 
GESCHICHTEN 
ERZÄHLEN?

WIR BERATEN SIE GERNE
+ 43 664 887 205 91



KONTAKT
BIORAMA GmbH
Windmühlgasse 9/14
1060 Wien
Österreich 
+ 43 664 887 205 91

TWITTER.COM
/BIORAMA_MAG

FACEBOOK.COM
/BIORAMA

INSTAGRAM.COM
/BIORAMA_MAG
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